
Ökologie  Alte und neue ‘wilde Ecken’

Der Erhalt der wilden Ecken, die Renaturierung der Wellbachaue und neue 
extensive Bereiche mit einer geschlossenen Strauchschicht tragen zur Erhö-
hung der ökologischen Wertigkeit der Kammerratsheide bei. Die Bündelung 
von Nutzungen und ein extensives Pflegekonzept (mobile Beweidung) tra-
gen hierzu ebenso bei.

Parkspaziergang   Versteckte Schönheiten

Die Kammerratsheide bleibt ein ganzes Stück weit so wie sie ist - vielfältig, wild 
vielleicht, mindestens naturnah. Auch Orte seltener Entrücktheit, Verstecke 
und Aussichten, bleiben erhalten und erzählen ihre Geschichte.
Neue Orte, Orte für Begegnung und Parkleben, schreiben diesen Ansatz fort…

Bis zu 1.000 neugepflanzte Bäume ergänzen (insgesamt) den wild aufge-
wachsenen Bestand und bieten wohltuenden Schatten für Aufenthalt und 
Spaziergänge. Schnellwachsende Haine, großkronige Solitäre, mehr Varianz, 
ein Arboretum der Zukunft. Das Wasser bleibt im Park. Noch mehr Wasser, 
von Dächern und Straßen, ist herzlich willkommen - die Kammeratsheide als 
Teil einer grün-blauen Infrastruktur im Osten Bielefelds.

Klimaanpassung  Mehr Schatten und mehr Wasser

Veranstaltungen   Märkte, Feste und Alltag

Die Kammerratsheide bietet eine Vielzahl an verschieden großen Orten und 
Räumen für temporäre Nutzungen: Hörspiele im Park, Konzerte, Yoga und 
Motorräder. Auch Märkte oder Feste finden einen schattigen, wahlweise 
sonnigen Platz - neue Orte in der Weite der urbanen Prärie.

Ressourcen  Vernünftig bauen

Eingriffe minimieren, den Bestand mitnehmen. Dinge so lassen. Wo wir bau-
en sind es einfache Bauweisen, robuste Strukturen und Einbauten. Erdmas-
sen bleiben vor Ort, wo möglich bauen wir mit dem was da ist, arbeiten es 
auf, recyclen es - kosteneffizient und vernünftig…

3 3 1 6 0 5‚DIE WIEDERENTDECKUNG DER LANGSAMKEIT‘          WETTBEWERB GRÜNE KAMMERRATSHEIDE, BIELEFELD BLATT 01

MASTERPLAN KAMMERRATSHEIDE      M 1:2.000

Eckendorfer Straße

Finkenbach

A
m

 W
ellbach 

A
m

 W
ellbach 

Am Großen Wiel

Herfo
rd

er S
tra

ße 

Seidenstickerstraße

Realschule 
Am Schlehenweg

Tram Station
Bi-Heepen, Seidenstickerstraße

Hagenkamp 

M
eckauerstraß

e

Schüco

Meyerwald

Großer Bruch am 
Wellbach

Cornelsen 
Verlag

vph GmbH  & CO. 

Grünzug am Wellbach

Wellbach

Bertha-von-Suttner-Straße

W
erningshof

R
ab

en
h

o
f

Jungbrunnenw
eg

KammerratsheideKammerratsheide

H
eeper Fichten

K
arolinenstraß

e

Schücostraße

Grundschule 
Wellbachschule

Park Seidenstickerstraße / 
Rabenhof

Anbindung Grünzug 
Johannisbachaue

Talbrückenstraße

KuKu Kunst- 
und Kulturhaus

Stadtteilbibliothek-, 
Freizeitzentrum Baumheide

Tram Station
Bi-Heepen, Baumheide

Tram Station
Schüco

Spielplatz 
Am Schlehenweg

Spielplatz 

Spielplatz 
Am Seidensticker

R
ad

re
nn

ba
hn

w
eg

GfS Kinderhaus Rabenhof
Cafe Kraume

KiTa 
Am Wellbach

KiTa 

Quartiersbüro 
Baumheide

Anbindung Grünzug
Heeper Fichten

Anbindung
Lutter- und Vogelbachaue

Bielefelder Tafel

Kammeratsgärten 

- Gärten für Initiativen
- barrierefreie Erreichbarkeit
- kleine Feste und Veranstaltungen

Schücowäldchen

- Erhalt des Wäldchens als Puffer
- Umweltbildung im Turm-Observatorium
- Decks und Bänke am Wegrand

Felder in der Weite

- Treffpunkt am Feldrand
- extensiver, ökologisch wertvoller Feldrand
-  Ernährungs- und Umweltbildung 

Weidewiesen

- mobile Beweidung 
- Inseln mit Hochstaudenfluren
- wegbegleitendes Wiesenband

Gemeinsames Grabeland 

- Offene Gärten, einsehbar und einladend
- Ernährungs- und Umweltbildung
- Obsbäume und Heckenstrukturen
- Gartenbude als Treffpunkt

Schulsport und mehr

- Aktivierung und Doppelnutzung
- Sport und Spielnachmittage
- Synergien Infrastruktur

Quartier am Park

- Durchgrünte Dichte
- Quartiersgaragen und autofreier öffentlicher Raum
- Synergien KITA und Quartiersleben

Wellbachaue

- Abflachung Nordufer
- schattiger Saum südlich
- Sicherung RÜB / Erlebbarmachung Wasser

Sport- und Hundewiese

- Ergänzung Baumdach
- Erhalt hoher Grünanteil
- Park- und Festplatz 
- Aufenhaltsqualität / Hundeinsel

Leineweberring

- Motorrad-Rennsport
- Parkwiese und Ballsport
- schattige Inseln  und Aufenthalt
- verbesserte Wegeerschließung 
- Sportnutzung im Umfeld Vereinsheim

Werken und Wohnen

- Umnutzung IBM und Ergänzung Bestand
- Lebendige Gemeinschaftshöfe 
- Puffer zur Straße

Feste und Sport

- Freiluftkino und Sport
- Schatten und Aufenthalt
- verbesserte Wegeanbindung
- Strauchschicht als Rücken zur Industrie
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Annäherung       IN DER URBANEN PRÄRIE

Ein Abend in der Kammerratsheide - ein ziemlich wildes Landschaftspatchwork im Osten Bie-

lefelds. Prärie oder Outback… Bielefelder:innen würden es wahrscheinlich noch etwas drasti-

scher beschreiben. Oder ist es doch alles anders? Eine Landschaft, mitten in der Stadt, ein Mit-

einander im Freiraum, entspannte Unprogrammiertheit allerortens. Wir treffen uns, auf einer 

Picknickdecke, mitten in der Wiese. Im Schatten der neugepflanzten Bäume von morgen…

Schwarz- und Grünplan        GRÜNE KAMMERRATSHEIDE

Als Baustein des gesamtstädtischen Grün- und Freiraumsystem besitzt die grüne 

Kammerratsheide hohes Potential - in Nord-Süd-Richtung für den Fuss- und Radver-

kehr sowie für den benachbarten Stadtteil Baumheide. Das Leben am Stadtrand erhält 

so neue gemeinschaftliche Spielräume und Qualität. Die neuen Quartiere am Park und 

in den Gärten nehmen den Bestand mit und verzahnen Parklandschaft und Siedlung. 

Nutzungen        AKTIVER RAND UND LANDSCHAFTLICHE MITTE

Andockend an das bestehende Programm (Sport, Gärten, Siedlung) werden in den 

Rändern und im Übergangsbereich zwischen Quartier und Offenheit neue Nutzungen 

etabliert - Spiel, Aufenthalt, das neue Café am Park. Die Nutzungsoffenheit der Wiesen 

und der weite Horizont bleiben für das gemeinschaftliche Parkleben erhalten. Neue 

Orte (Follies) markieren und bilden soziale Treffpunkte in der Weite des Freiraums.

Über großzügige Entrées erhält die Kammerratsheide eine deutlich verbesserte, im  

Idealfall, selbstverständliche Einbindung. Ein differenziertes Wegenetz einheitlicher 

Materialität lässt Rundwege entstehen und schafft Abkürzungen -  für Fuss und für 

Rad. Die Straße Kammerratsheide wird als breiter Parkweg (mit Verkehr) integriert. 

Ein Netz aus informellen Pfaden erschließt die Vielfalt in der Weite und des Rahmens.

Raumbildung       WEITER HORIZONT UND DICHTER RAHMEN

Durch eine Ergänzung der Ränder wird die Kammerratsheide zu den verkehrlich oder 

industriell bestimmten Rändern hin gefasst, verzahnt sich aber gleichermaßen mit den 

Grünräumen und dem Quartier Baumheide.  Es entstehen Rückzugsräume, angeigen-

bare Ränder, Schatten für Nutzungen - demgegenüber die differenzierte Wiesenweite 

mit eingelagerten Inseln (Weiden, Rasenflächen, Hochstaudenfluren, Landwirtschaft).

Wegenetz       (RUND-)WEGEVERBINDUNGEN FÜR ALLE

Kammeratsheidegeschichten

… von Schafen, Hasen und Menschen.
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